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Private Banking unter der Lupe
Einblick Der Private Banking Report der LGT offenbart spannende Einblicke in die Gedankenwelt von wohlhabenden Kunden. Sie sind stark
Heimmarkt-orientiert, zufrieden mit Bank und Berater und die Schweiz geniesst einen besseren Ruf als Liechtenstein - zumindest in einem Land.
VON STEPHAN AGNOLAZZA andere Zahl freuen: Die Bereitschaft jener, guter Online-Zugang zu Dienstleistun-

wollen Private Banking- die bereit sind, ihr Geld in einem auslän- gen auf. Ganz im Gegensatz zum Bedürf-
Kunden? Auf was legen sie dischen Finanzplatz anzulegen. So wäre nis, eine Filiale in der Nähe zu haben.
Wert? Und wie können immerhin jeder fünfte Schweizer bereit, Das wird nicht nur nicht erfüllt, sondern
Banken daraus lernen? Sol- sein Geld in Liechtenstein zu deponieren. ist für die Kunden auch nicht relevant.

chen Fragen ging die fünfte länderüber- In Österreich ist es jeder Dritte. Und in
greifende Anlegerstudie der LGT nach, Deutschland sind sogar 70 Prozent der Schweizer kaufen nicht im Ausland
um das Kundenverhalten von Private- wohlhabenden Kunden bereit, ihr Geld ins Neben diesen langfristigen Faktoren
Banking-Kunden in der Schweiz, Öster- Fürstentum zu tragen. Dieser gute Wert untersuchte der Report auch, wie sich
reich und Deutschland zu untersuchen. wird nur noch von der Schweiz geschlagen. die aktuellen Marktentwicklungen auf
Dabei gibt es nicht nur spannende Rück- So wäre jeder zweite Österreicher bereit, in das Anlageverhalten auswirkt. Dabei
schlüsse für Banken, um künftig besser der Schweiz ein Konto zu eröffnen, bei den stellten die Studienautoren fest, dass sich
auf ihre Kunden eingehen zu können, Deutschen sind es ganze 84 Prozent, trotz der positiven Stimmung an den
sondern auch für Länder. So wurden die Doch damit noch nicht genug der Märkten keine Euphorie entwickle. Die
Teilnehmer unter anderem gefragt, wie guten Nachrichten. Gerade für die Zukunft durchschnittliche Vermögensallokation
sie den eigenen sowie fremde Finanz- dürfte die Beliebtheit der Finanzplätze in allen drei untersuchten Ländern hat
plätze wahrnehmen. Dabei zeigte sich Schweiz und Liechtenstein weiter steigen, sich im Vergleich zur Studie vor zwei Jah-
beim direkten Vergleich zwischen Liech- zumindest in Deutschland. So sind jünge- ren nicht stark verändert Auffällig aber
tenstein und der Schweiz, dass die Eid- re deutsche Private-Banking-Kunden den sei, so schreiben die Autoren der Studie,
genossen bei den Deutschen besser an- beiden Finanzplätzen gegenüber deutlich die hohe Heimmarktorientierung der
kommen Wie die Studienautoren aber positiver eingestellt als die älteren. über- Anleger. Bei Schweizer Anlegern kom-
schreiben, sei der Unterschied bei jeder dies können sich jüngere Private- Banking- men im Schnitt zwei Drittel der Aktien
Dimension als äusserst geringfügig ein- Kunden auch eher vorstellen, in diesen von heimischen Unternehmen. Dies liegt
zustufen (siehe Grafik). «Beide Finanz- ausländischen Finanzplätzen Geld anzu- unter anderem daran, dass das Risiko
plätze werden als sehr gut bewertet», er- legen. von heimischen Aktien systematisch tie-
klärte dann auch Teodoro 0. Cocca von Doch was ist vermögenden Kunden fer eingestuft wird als dasjenige von aus-
der Johannes Kepler Universität Linz, bei einer Bank überhaupt wichtig? Laut ländischen Aktien. Doch nicht nur geo-
welcher die Studie leitete. Eine faktisch dem LGT Private Banking Report 2018 ist grafisch diversifizieren die Schweizer
ebenbürtige Bewertung gebe es vor allem für die Kunden das wichtigste Merkmal schlecht, sondern auch in den einzelnen
bei den Dimensionen der Kompetenz einer Bank die finanzielle Stabilität Das Anlageklassen. Insbesondere Anlageklas-
der Finanzexperten und Kundenberater gilt für alle drei Länder. Auf Platz zwei in sen wie Fonds, Derivate oder Rohstoffe
wie auch bei der generellen Einschät- der Schweiz folgt die fachliche Kompe- fristen ein Schattendasein. Gleich geht es
zung als Kompetenzzentrum für langfris- tenz des Kundenberaters, gefolgt vom Hedgefonds und Private Equity, sie gel-
tige, länderübergreifende und rechtskon- Preis-Leistungs-Verhältnis. Doch wäh- ten als sehr risikoreich.
forme Vermögenslösungen zu erkennen. rend bei den ersten beiden Faktoren die Die Studie wurde von der Abteilung
Weit weniger positiv, aber immer noch Erwartung überdurchschnittlich erfüllt für Asset Management der Johannes
auf gutem Niveau, wurden von den Teil- wird, ist das beim Preis -Leistungs -Ver- Kepler Universität Linz unter der Leitung
nehmern die Finanzplätze Deutschland hältnis nicht der Fall. Hier werden die Er- von Teodoro 0. Cocca durchgeführt Im
und Österreich bewertet wartungen nicht erfüllt Für Professor Januar und Februar dieses Jahres wurden

Cocca ein klares Zeichen: «Hier gibt es 360 Personen befragt, die ein frei verfüg-
Gute Nachrichten für die Schweiz nochVerbesserungspotenzial.» Ebenfalls bares Anlagevermögen von mehr als

Neben der guten Bewertung dürfte die eine hohe Relevanz, aber mit überdurch- 500 000 Euro hatten bzw. 900 000 Frau-
hiesigen Finanzplätze aber vor allem eine schnittlichem Erfüllungsgrad, weist ein ken in der Schweiz.
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GUTE VORAUSSETZUNGEN

Bereitschaft Wer würde in welchem ausländischen Finanzplatz Geld anlegen?

Schweiz (n 156) (A) 21

Österreich (n 104) (B)

Deutschland (n 100) (C)

Osterreich (n 104) (B)

Deutschland (n 100) (C)

17% 15", 32%

38% 32%

31% 20%

70% (4, B)

Finanzplatz Liechtenstein

51% Finanzplatz Schweiz

37 % 47%

Deutschland (n 100) (C) 25% 18% 43%1
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 tendenzielle Bereitschaft

 klare Bereitschaft

n= befragte Anleger

A, B, C: signifikant höher als bei Vergleichskategorie

Bewertung Die Finanzplätze Schweiz und Liechtenstein im Vergleich

richtet die Vermögensverwaltung
auch auf die Bedürfnisse der

kommenden Kundengeneration aus

hat sehr kompetente
Finanzexperten und

Kundenberater

geniesst weltweit
einen sehr guten Ruf

Finanzplatz Österreich

hat sich den veränderten
gesetzlichen und regulatorischen
Rahmenbedingungen angepasst
und erfüllt höchste internationale
Standards für Vermögensanlagen

ist ein Kompetenzzentrum für
langfristige, länderübergreifende und
rechtskonforme Vermögenslösungen

 Finanzplatz: Schweiz

 Finanzplatz: Liechtenstein

bietet politische, wirtschaftliche
und gesellschaftliche Stabilität
sowie hohe Rechtssicherheit

bietet eine liberale Wirtschaftsordnung,
ein liberales Gesellschaftsrecht und ein
einfaches Steuersystem

n=100 befragte Anleger in Deutschland

Bewertungsskala:1= passt nicht gut zum Finanzplatz bis 5= passt sehr gut zum Finanzplatz,
dargestellter Skalenbereich 2.5 bis 5

Infografik Katharina Hasler, LGT Private Banking Report 2018
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Infografik: Katharina Rasier, Quelle: LGT Private Banking Report 2018


